
 

 Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds  

gefördert und im Rahmen des Programmes  

„Klima- und Energie-Modellregionen“ durchgeführt. 

 

  

 

 

 

 

 

Das 50 Höfe Programm baut auf dem Best-Practice Projekt „Leitbildprozess Landwirtschaft“ auf 

und ist direkt daraus entstanden. Lungauer Landwirte werden in der Neuerrichtung bzw. 

Erweiterung von PV-Anlagen auf Dächern ihrer landwirtschaftlichen Gebäude unterstützt und 

begleitet. Für das Projekt gab es mehr als 100 Interessenten, rund 50 Anlagen werden errichtet.  

 

Die Gesamtleistung beläuft sich auf 1.868 kWp (alle Anlagen ~3.330 kWp). Das Projekt ist eine 

Kooperation zwischen Bezirksbauernkammer Tamsweg, Salzburg AG, KEM und Biosphärenpark. 

Die KEM koordinierte die ersten Schritte, gab Input betreffend PV-Förderungen in einer ersten 

allgemeinen Veranstaltung zum Thema „Energie in der Landwirtschaft“, in welcher z.B. auch 

zum Thema Energiegemeinschaften und Energieeffizienz bei landwirtschaftlichen Betrieben, 

Öffentlichkeitsarbeit und Informationsvermittlung informiert, unterstützt und begleitet wurden. 

 

Ziel des Projektes war es, möglichst vielen Landwirten die Errichtung einer PV-Anlage zu 

erleichtern und die Landwirte insgesamt für das Energiethema weiter zu sensibilisieren.   

 

 

 

 

 

 

Quelle und weitere Infos:  

https://www.klimaundenergiemodellregionen.at/ausgewaehlte-projekte/best-

practice-projekte/showbpp/515 
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